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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe März 2024 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 

Der Klimawandel ist für uns 
alle spürbar. Deshalb sind 
Maßnahmen zur Anpassung 
an neue klimatische Gegeben-
heiten auch auf der lokalen 
Ebene in den Mittelpunkt ge-

rückt. Es ist mein Ziel, dass hier auch die Ge-
meinde Niederleis mit gutem Beispiel vorangeht. 

Ein wesentlicher Schwerpunkt der nächsten Jah-
re ist der Umstieg auf erneuerbare Energieträ-
ger. Wir haben hier im vergangenen Jahr mehre-
re PV-Anlagen auf Gemeindegebäuden in Be-
trieb genommen, heuer kommen weitere Anla-
gen einschließlich Stromspeicher dazu. 

Ziel ist es, die in der Gemeinde erzeugte Energie 
auch bei uns zu nutzen. Ich freue mich riesig, 
dass innerhalb der Bevölkerung das Interesse 
an der Idee einer Energiegemeinschaft so groß 
ist, sodass wir am 14. März 2024 die Erneuerba-
re Energie-Gemeinschaft Naturparkgemeinde 
Niederleis gründen konnten. 

Weiters können wir bei der Senkung des Strom-
verbrauchs ansetzen. Hier kann ich berichten, 
dass heuer die Straßenbeleuchtung in Nieder-
leis, Nodendorf und Kleinsitzendorf zu 100 % auf 
die energiesparende LED-Technologie umge-
stellt sein wird, Helfens folgt im Zuge der Erneu-
erung der Ortsdurchfahrt. 

Mit der Errichtung von Radwegen wollen wir das 
Alltagsradeln und damit die klimafreundliche 
Mobilität auf Kurzstrecken fördern. Mit dem Set-
zen von Bäumen und Hecken bereichern wir den 
Lebensraum der Vögel und Insekten und sorgen 
mit dem Kopfweidenprojekt für die Beschattung 
unserer Gerinne. 

Ich bedanke mich für die großartige Unterstüt-
zung dieser Initiativen durch die Bevölkerung 
und wünsche Ihnen / Euch einen schönen Früh-
lingsbeginn und ein frohes Osterfest. 

 
Ihr / Euer 

 



 
 
 
 

 

 
3 

Ausgabe März 2024 Gemeindefinanzen 

RReecchhnnuunnggssaabbsscchhlluussss  22002233  iinn  eeiinneemm  sscchhwwiieerriiggeenn  UUmmffeelldd
Trotz fallender Ertragsanteile an den gemein-
schaftlichen Bundesabgaben und gleichzeitig 
steigender Ausgaben konnten 2023 die ge-
planten Vorhaben umgesetzt und der Schul-
denstand weiter reduziert werden. 

Ergebnisrechnung 

In der Ergebnisrechnung werden die Erträge und 
Aufwendungen eines Jahres gegenübergestellt: 

Summe Erträge: € 2.237.345,77 
Summe Aufwendungen: € 2.073.084,85 
Zuweisung allg. Rücklage: € 299,47 
Zuweisung HH-Potentialrücklage: € 484.905,65 

Das ergibt ein Nettoergebnis von - € 320.944,20. 

Aufgrund einer Gesetzesnovelle der NÖ Gemeinde-
haushaltsverordnung ist das Haushaltspotential als 
„Allgemeine Haushaltsrücklage ohne Zahlungsmittel-
reserve“ in den Voranschlag und Rechnungsab-
schluss aufzunehmen. Bislang wurde das kumulierte 
Haushaltspotential im Nachweis händisch fortge-
schrieben. Diese erforderliche Erstbuchung in der 
Höhe von € 484.905,65 wirkt sich auf das Nettoer-
gebnis aus, das ohne diesem Aspekt € 163.961,45 
im Jahr 2023 betragen hätte. In den Folgejahren wird 
dieser Umstand keine so starke Auswirkungen auf 
den Ergebnishaushalt haben. 

Finanzierungsrechnung 

In der Finanzierungsrechnung werden die Ein- und 
Auszahlungen eines Jahres gegenübergestellt: 

Gesamtsumme Einzahlungen: € 4.312.450,26 
Gesamtsumme Auszahlungen: € 4.412.260,52 

Daraus ergibt sich eine Verringerung der liquiden 
Mittel um € 99.810,26. 

Vermögensrechnung 

Die oben dargestellten Salden führen zu folgenden 
Werten in der Vermögensrechnung per 31.12.2023. 

Langfristiges Vermögen 9.760.919,03

Kurzfristiges Vermögen 722.700,86

AKTIVA GESAMT 10.483.619,89

Nettovermögen 6.283.185,73

Investitionszuschüsse 2.193.390,38

Langfristige Fremdmittel 1.983.931,27

Kurzfristige Fremdmittel 23.112,51

PASSIVA GESAMT 10.483.619,89

Aktiva

Passiva

 

Investitionen 

2023 stand die Umsetzung folgender Projekte im 
Mittelpunkt: 

Projektbeschreibung Kosten 

Gemeindestraßen 
Straßenbau / Straßenbeleuchtung  

€ 281.829,97 

Photovoltaikanlagen 
Mäusenest, Kindergarten, Sportplatz 

€ 122.928,38 

Volksschule 
Schulhofneugestaltung 

€ 54.638,60 

Güterwegerhaltung € 17.641,48 

Gemeindeamt - Werkstatt € 2.401,86 

Sonstige Anschaffungen 
vor allem Grundankauf Helfens 

€ 23.279,98 

Die Ertragsanteile an den gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben stellen die Haupteinnahme-
quelle der Gemeinde dar und sind leider mit 
€ 897.922,18 geringer ausgefallen als in den 
Vorjahren. Mittel aus dem Strukturfonds des 
Bundes (€ 13.090,53) sowie Mittel für Finanz-
kraftausgleich (€ 88.968,01) und Haushalts-
ausgleich (€ 7.955,41) waren auch eine große 
Hilfe beim Bestreiten der laufenden finanziellen 
Verpflichtungen. 

Allerdings musste die Gemeinde für die Finan-
zierung der Krankenanstalten (€ 242.481,78), 
die Sozialhilfe (€ 135.460,49) und die Jugend-
wohlfahrt (€ 26.002,36) entsprechende Mittel 
bereitstellen. 

Im Jahr 2023 wurden keine weiteren Fremd-
mittel in Anspruch genommen, sodass sich der 
Schuldenstand weiter verringert hat. 

Schulden Anfang 2023 € 2.068.850,35 

Schulden Ende 2023 € 1.966.365,78 

Für die Darlehenstilgung wurden 2023 insge-
samt € 178.484,57 aufgewendet. Die Zinsen für 
die Darlehen beliefen sich auf € 28.651,23. 

Wie gesetzlich vorgeschrieben lag der Rech-
nungsabschluss 14 Tage am Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsicht auf. 

Der Rechnungsabschluss 2023 wurde in der 
Gemeinderatssitzung vom 21. März 2024 ein-
stimmig beschlossen. 
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Aus der Gemeindestube Ausgabe März 2024 

BBeesscchhllüüssssee  kkuurrzz  bbeerriicchhtteett  
  OOrrttssdduurrcchhffaahhrrtt  HHeellffeennss  
Der Auftrag für die Verlegung der Straßenbeleuch-
tungskabel wurde an Firma Held & Francke (Auf-
tragssumme € 32.157,13) vergeben. Auch die Glas-
faserleerverrohrung wird in die gleiche Künette ver-
legt. 

Im Zuge der Arbeiten werden im Ernstbrunnerweg 
der Regenwasserkanal verlängert und eine Entwäs-
serungsrinne (Rigol) gesetzt. Die Kosten belaufen 
sich auf € 60.482,69. 

  RRaaddwweegg  NNiieeddeerrlleeiiss--NNooddeennddoorrff  
Die Leistungen für Ausschreibungen und Bauaufsicht 
wurden an das Zivilingenieurbüro Trugina & Partner 
vergeben (Kosten: € 14.263,36). 

  RRaauummoorrddnnuunnggssvveerrttrraagg  
Mit Windkraft Simonsfeld wurde ein Raumordnungs-
vertrag für mittelfristig geplante Freiflächen-Photo-
voltaikanlagen abgeschlossen. 

  ÖÖffffeennttlliicchheess  GGuutt  
Diverse Abtretungen an das Öffentliche Gut bzw. 
Korrekturen von Grundstücksgrenzen wurden vom 
Gemeinderat genehmigt. 

  NNeebbeennaannllaaggeenn  BBaahhnnssttrraaßßee  
Die Nebenanlagen entlang der Bahnstraße (L3090a) 
wurden in die Erhaltung der Gemeinde übernommen. 

  GGeebbüühhrreennbbrreemmssee  
Seitens des Bundes werden Mittel zur Abfederung 
der Preissteigerungen als „Gebührenbremse“ zur 
Verfügung gestellt. Der Anteil der Gemeinde Nieder-
leis beläuft sich auf € 15.018,-. 
Der Gemeinderat beschloss, dass diese Summe auf 
die Steuerpflichtigen verteilt und als Gutschrift zur 
Kanalbenützungsgebühr in Abzug gebracht wird. 

 

FFaasscchhiinnggssaauusskkllaanngg 

Die Gemeinde lud die Bevölkerung am Faschings-
dienstag zum traditionellen Faschingsausklang in das 
Feuerwehrhaus Niederleis ein. 

Die Volksschulkinder mit Schulleiterin Dagmar Gru-
ber und den Lehrkräften, sowie zahlreiche Erwach-
sene waren der Einladung gefolgt. 

Das Gemeindeteam hieß die Gäste dieses Jahr im 
sportlichen 80er Jahre-Outfit willkommen und sorgte 
wie üblich für die Bewirtung. 

 

BAUPLATZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis bietet Bauplätze für Interes-
sent:innen aus der Gemeinde Niederleis zur Errichtung 
eines Wohnhauses zum Kauf an. 

Bauland-Agrar 
Gst.Nr. 36 

Niederleis, Grafensulzer Straße 
575 m² 

 
 

Bauland-Wohngebiet 
Gst.Nr. 5203/3, 5203/4 
Gst.Nr. 3915 

Niederleis, Schilfweg 
jeweils 720 m² 
862 m² 

 
 

Bauland-Wohngebiet 
Gst.Nr. 102/1 

Helfens, Hauptstraße 
942 m² 

Informationen und Anmeldung beim Gemeindeamt 

02576 / 2305 (Mo-Fr: 07:00 - 12:00 Uhr und 

zusätzlich Di: 13:00 - 17:00 Uhr) 
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Ausgabe März 2024 Gemeindeprojekte 

Fahrtenbuchung 

0123 / 500 44 11 
 

IInnssttaannddhhaallttuunngg  GGüütteerrwweeggee  
Im Februar wurden die Güterwege in der Gemeinde 
instandgesetzt. Entlang der Wege wurden überhän-
gende Äste und Sträucher zurückgeschnitten und 
gemulcht sowie Bankettarbeiten durchgeführt. 

Ein großer Dank an alle Beteiligten für die gute Zu-
sammenarbeit. 

OOrrttssdduurrcchhffaahhrrtt  HHeellffeennss  
Seit Mitte März werden auf die Dauer von etwa drei 
Monaten von der Gemeinde Niederleis (Straßenbe-
leuchtung), Netz NÖ (Strom) und Spusu (Glasfaser-
internet-Leerverrohrung) Kabelverlegungsarbeiten in 
Teilbereichen von Helfens durchgeführt, sowie von 
Netz NÖ ein neuer Trafo errichtet. 

Für das Glasfaser-Internet ist es erforderlich, Leer-
verrohrungen bis zu den einzelnen Gebäuden zu 
verlegen (ähnlich wie beim Strom). Ein Mitarbeiter 
von Spusu wird diesbezüglich zeitgerecht mit jedem 
Haushalt Kontakt aufnehmen. 

Bei Fragen zum Internetanschluss: 
Fa. Spusu - 0670 / 6702044 

Bei Fragen zum Stromanschluss: 
Netz NÖ - 02236 / 201-2070 

 

GGllaassffaasseerraauussbbaauu  ggeessttaarrtteett  
In den nächsten Jahren wird die Firma Spusu in Ko-
operation mit der Gemeinde Niederleis im gesamten 
Gemeindegebiet ein Glasfasernetz errichten. In 
Kleinsitzendorf wurde nun mit der Verlegung der 
Leerverrohrungen bis zu den einzelnen Gebäuden 
begonnen. 

Schnelles Internet ist sowohl für den Privat- als auch 
für den Arbeitsalltag unverzichtbar geworden. Durch 
Glasfasertechnologie wird man diesen Ansprüchen 
gerecht. Diese moderne Infrastruktur wertet unsere 
Gemeinde auf und macht uns fit für die Zukunft. 

Besonders erfreulich für unsere BürgerInnen ist es, 
dass sämtliche Bau- und Anschlusskosten von Firma 
Spusu übernommen werden. 

 

ISTmobil ist die kosten- 
günstige Möglichkeit für 
die Mobilität in Niederleis 
und der Umgebung. 

Nutzen Sie dieses Service 
der Gemeinde! 
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Abfallwirtschaft Ausgabe März 2024 

FFrreeiieerr  ZZuuttrriitttt  
Seit März besteht die Möglichkeit, zusätzlich 
zum Grünschnitt auch Strauchschnitt außer-
halb der Öffnungszeiten des Altstoffsammel-
zentrums abzulagern. 

Die Gemeinde Niederleis erweitert das Bürgerservice 
und stellt den Ablageplatz für Grün- und Strauch-
schnitt neben dem Altstoffsammelzentrum, Huber-
tusweg 346, ab sofort frei zugänglich und kostenlos 
für alle Gemeindebürger zur Verfügung. 

Die beiden Bereiche sind durch Hinweisschilder ge-
trennt gekennzeichnet, wobei Strauchschnitt links 
und Grünschnitt rechts abzulagern ist. 

Auf den Schildern finden Sie Informationen zur ord-
nungsgemäßen Trennung von Grün- und Strauch-
schnitt. Die Gemeinde Niederleis bittet um platzspa-
rende und sorgsame Benützung der Ablagestellen. 

Falsche Ablagerungen erschweren die Weiterverar-
beitung durch Häckseln bzw. Kompostieren. 

Deshalb wird darauf hingewiesen, dass Fehlwürfe 
bzw. Falschablagerungen oder nicht platzsparende 
Ablagerung die Einstellung dieses Service zur Folge 
haben kann! 

Strauchschnitt 

JA Reisig, Gehölz, Baumteile, Strauchschnitt 

NEIN 
Altholz, Biomüll, Obst, Stroh, Rasen, Grün-
schnitt, Laub, Steine, Buchsbaum, Blumen, 
Wurzelstöcke 

in haushaltsüblichen Mengen! 

Der Strauchschnitt wird periodisch vor Ort gehäckselt und 
in weiterer Folge als Brennmaterial verwendet. 

Grünschnitt 

JA 

Gras, Laub, Blumen, Rasenschnitt, Heu, Thu-
jengrünschnitt (nur Spitzen), Stroh, Fallobst, 
Pflanzenreste, Gehölz bis max. 1 cm Durch-
messer 

NEIN 
Thujenstrauchschnitt, Äste, Reisig, Altholz, Ge-
hölzschnitt, Biomüll, Steine, Strauchschnitt, 
Bäume 

in haushaltsüblichen Mengen! 

Der Grünschnitt wird je nach Bedarf abgeholt und dann 
kompostiert. Als Komposterde kann das Material dann 

wieder verwendet werden. 

Im Zweifelsfall ist das Material beim Strauch-
schnitt abzuladen! 

Bedenken Sie, dass falsch zugeordnetes Material 
mühsam aussortiert werden muss oder Schäden 
verursachen kann und damit die Weiterverarbeitung 
massiv verteuert. 

 

Auch wenn folgende Abfallarten Holz enthalten, ge-
hören sie weder zum Strauchschnitt, noch zum 
Grünschnitt, sondern sind im ASZ während der Öff-
nungszeiten abzugeben. 

Altholz (z.B Möbel, etc.): Dafür steht im ASZ ein Con-
tainer bereit. Sind Holzteile mit anderen Materialien 
kombiniert (z.B. Polstermöbel), so sind diese im 
Sperrmüllcontainer oder bei der Sperrmüll-Haus-
sammlung zu entsorgen. 

Wurzelstöcke: Diese können kostenpflichtig ebenfalls 
im ASZ abgegeben werden. 
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Ausgabe März 2024 Abfallwirtschaft 

SSppeerrrrmmüüllllaabbffuuhhrr  
Wir dürfen Sie daran erinnern, dass am Mon-
tag, den 15. April 2024 eine Sperrmüllsamm-
lung stattfindet. 

Der Sperrmüll wird direkt von Ihrer Liegenschaft ab-
geholt. Deponieren Sie bitte die Sachen am Abfuhr-
tag ab 6 Uhr morgens vor Ihrem Wohnhaus. 

Als Sperrmüll gelten beispielsweise: 

Abdeckplanen und -folien, Acrylglas, Autoglas, Ba-
dewannen aus Kunststoff, Bilderrahmen, Bodenbelä-
ge, Blumenkästen, Blumentöpfe, und -übertöpfe, 
Bügelbretter, Dachrinnen aus Kunststoff, Fußboden-
beläge, Gardinenleisten, Gartenzwerge, Gießkannen 
aus Kunststoff, Jalousien aus Kunststoff, Koffer, 
Kunststoff-Fässer, -Gartenmöbel, -Regenrinnen, -
Rohre, Spielwaren, Linoleum, Matratzen, Möbel, Rei-
setaschen, Schi, Schlauchboote, Sitzgarnituren, 
Sportartikel, Teppiche, Wäschekörbe, Werkzeug-
kästen aus PVC 

Hinweis 

Alteisen und Elektro-Altgeräte bitte nicht als Sperr-
müll zur Abholung bereitlegen! 

Diese Abfälle können Sie an den Öffnungstagen im 
Altstoffsammelzentrum Niederleis, Hubertusweg 346, 
abgeben. Auch Sperrmüll kann das ganze Jahr über 
im ASZ entsorgt werden. 

Die nächsten Öffnungstermine finden Sie unten auf 
dieser Seite. 

Als Alteisen gelten beispielsweise: 

Antennen, Armaturen, Autofelgen, Blechprofile, 
Blechspielzeug, Bleirohre, Dachrinnen aus Metall, 
Duschschläuche aus Metall, Eisenteile (keine Verpa-
ckung), Elektroherde, Essbestecke aus Metall, Fahr-
räder, Gas-Herde, Geschirr aus Aluminium und 
Email, Bleche, Gießkannen aus Metall, Heizkörper, 
Holzkohlegriller, Jalousien aus Metall, Kleiderbügel 
aus Metall, Kupferrohre, Aluminiumleitern, Maschen-
draht, Maschinenteile aus Metall, Metallfässer, Ofen-
rohre, Ölöfen (ohne Rückstand), Regentonnen aus 
Metall, Schiebetruhen, Scheren, Schirmständer aus 
Metall, Türzargen, Werkzeugkästen aus Metall 

Folgende Elektro-Altgeräte können nur nach 
erfolgtem Ausbau der Kondensatoren im Alt-
eisencontainer entsorgt werden: 

Bügelmaschinen, Geschirrspüler, Waschmaschinen 
und Wäschetrockner 
 

JJaacckkeenn  ffüürr  ddaass  AASSZZ--TTeeaamm  
Für das Altstoffsammelzentrum wurden Arbeitsjacken 
angeschafft, welche den freiwilligen Mitarbeitern für 
ihren Dienst zur Verfügung gestellt werden. Bürger-
meister Klaus Mantler überbrachte die Warnschutz-
jacken während der letzten ASZ-Übernahme im alten 
Jahr und bedankte sich bei allen Helfern für ihren 
Einsatz im Sammelzentrum. 

 

ASZ- 
ÖFFNUNGS- 

ZEITEN 

Die nächsten Öffnungstage des Altstoffsammelzentrums sind: 

Samstag, 6. April 2024, von 09:00 - 10:30 Uhr 
Mittwoch, 17. April 2024, von 14:30 - 16:00 Uhr 
Samstag, 4. Mai 2024, von 09:00 - 10:30 Uhr 

Im ASZ können Sie auch Problemstoffe, Elektroschrott und Elektro-Altgeräte, Alt-
holz, Sperrmüll, Kartonagen sowie Bauschutt in Kleinmengen abgeben. 
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Energiegemeinschaft Ausgabe März 2024 

GGrrüünndduunnggssvveerrssaammmmlluunngg  
Am 14. März 2024 fand die Gründungsver-
sammlung der Erneuerbaren Energiegemein-
schaft Naturparkgemeinde Niederleis statt. 

Es waren 62 Gründungsmitglieder anwesend und es 
herrschte reger Andrang im Saal des Gasthauses 
„Die LandWirtin“. Die Gründer Bgm. Klaus Mantler 
und AL Andreas Fickl leiteten am Beginn die Ver-
sammlung. 

Ziel der Energiegemeinschaft ist es, den Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, „günstigen“ Strom regional 
untereinander zu tauschen, das Stromnetz zu entlas-
ten und das Thema Stromverbrauch zu sensibilisie-
ren. 

Zuerst wurden noch offene Fragen geklärt, welche 
Frau DI Anita Zartl seitens der EZN Niederösterreich 
beantwortete. Anschließend wurde der Vorstand des 
Vereines gewählt: 

Obmann: Vbgm. Ing. Stefan Wittmann 
Obmann-Stv. UGR Ingrid Vogelsang 
Kassierin: Beate Wagner 
Schriftführer Ing. Andreas Fickl 
Kassaprüfer: GGR Manuel Lipp und Michael Folly 

Dank der Unterstützung durch EZN konnte die Grün-
dungsveranstaltung im Vorfeld gut vorbereitet wer-
den. Der Gemeindeverwaltung wurde damit admini-
strativer Aufwand abgenommen. 

 

 

Nach der Wahl des Vorstandes und der Kassaprüfer 
wurden die Rahmenbedingungen für die Abrechnung 
festgelegt. Der Preis pro kWh innerhalb der Energie-
gemeinschaft wurde mit 11,5 Cent festgelegt. Die 
Verwaltungskosten betragen je Zählpunkt etwa € 2,-. 

Außerdem erspart man sich bei jeder kWh, welche 
von der Energiegemeinschaft bezogen oder einge-
speist wird, 28% der Netzgebühren des Stromnetzes. 

Erste Prognosen gehen davon aus, dass über die 
Erneuerbare Energiegemeinschaft ca. 80.000 kW pro 
Jahr im Wert von ca. € 10.000,- getauscht werden. 

Haben Sie auch Interesse? 

Sie können sich jederzeit noch für 
eine Mitgliedschaft in der Energie-
Gemeinschaft anmelden. Die dafür 
erforderlichen Informationen finden 
Sie im Internet unter 

energiegemeinschaften.ezn.at/niederleis 

Auskünfte erteilt Ihnen auch gerne das Team am 
Gemeindeamt Niederleis. 

Von links nach rechts: Klaus Mantler, Manuel Lipp, Anita Zartl, Beate Wagner, 
Ingrid Vogelsang, Andreas Fickl, Stefan Wittmann und Michael Folly 

https://energiegemeinschaften.ezn.at/niederleis
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Ausgabe März 2024 Natur und Umwelt 

KKooppffwweeiiddeenn  
Die Jagdgesellschaft Niederleis unterstützte die Ge-
meinde bei einem Kopfweidenprojekt. Dieses konnte 
nun abgeschlossen werden. 

Es wurden Kopfweiden zurückgeschnitten und 45 
Steckhölzer entlang des Baches in Diebenthal Rich-
tung Grafensulz, entlang des "Tut-gut" - Schrittewegs 
über eine Strecke von 800 m für die Beschattung des 
Gerinnes ausgepflanzt. 

Das Projekt wurde in Abstimmung mit dem Naturpark 
Leiser Berge durchgeführt, um für heimische Vögel 
und Insekten Lebensraum zu schaffen. 

Herzlicher Dank gebührt allen freiwilligen Helfern der 
Jagdgesellschaft Niederleis, samt Jagdausschuss-
obmann Gerald Lehner für die tatkräftige Mitarbeit an 
dem Projekt. 

 

 

 

OOrrttssbbiillddppfflleeggeettaagg  
Am Samstag, den 20. April 2024 wird wieder eine 
Ortsbildpflegeaktion durchgeführt, bei der freiwillige 
Helfer herzlich willkommen sind. Treffpunkt ist um 
9:00 Uhr beim FF-Haus Niederleis. 

Gemeinsam werden unterschiedliche Pflegemaß-
nahmen an öffentlichen Flächen durchgeführt. 

Zweckmäßig sind passende Kleidung, festes Schuh-
werk, Arbeitshandschuhe und eventuell Warnweste. 
Bitte auch Gartenschere, Rechen, Schaufel und Be-
sen mitbringen. 

Mittags stehen Würstel und Getränke zur Stärkung 
bereit. 

Auf zahlreiche Beteiligung der Bevölkerung freut sich 
die Gemeinde Niederleis! 

BBaauummsscchhnniitttt  iinn  HHeellffeennss  
Zwischen Weihnachten und Neujahr wurde der Ku-
gel-Ahornbaum vor der Kapelle in Helfens von Rein-
hard Haas fachmännisch zurückgeschnitten. Orts-
vorsteher Johann Flandorfer bedankt sich bei Rein-
hard Haas für diese unentgeltliche Arbeit im Sinne 
eines schönen Helfenser Ortskerns. 
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Natur und Umwelt Ausgabe März 2024 

EEiinnzziiggaarrttiiggee  VVooggeellwweelltt
Mit innovativer Technologie wurde die Arten-
vielfalt der Vögel im Naturpark erforscht. 

Robin Sandford, ein anerkannter Fotograf und Wild-
biologe und bekannt für seine innovative Herange-
hensweise an den Naturschutz, hat sich durch die 
sorgfältige Auswertung von Aufnahmen, die mit spe-
zialisierten Audiogeräten gemacht wurden, einen 
Namen gemacht. Sein Ziel ist es, die verborgenen 
Facetten der Natur zu enthüllen, um sie effektiver 
schützen zu können. 

Innerhalb von nur zwei Monaten wurde mittels Audio-
geräten eine Fülle von Daten über die Vogelwelt im 
Naturpark aufgezeichnet. Diese Daten sind beson-
ders wertvoll, da sie nicht nur seltene und einzigarti-
ge Vogelarten identifizieren halfen, sondern auch die 
Entdeckung von individuellen "Akzenten" bei den 
Vogelgesängen ermöglichten. 

Eine der bemerkenswertesten Entdeckungen war die 
der Zwergohreule, eine Seltenheit, die die Vielfalt 
und den Reichtum der Vogelwelt im Naturpark Leiser 
Berge unterstreicht. 

Die durch die Auswertung der Audioaufnahmen ge-
wonnenen Erkenntnisse sind für das Team des Na-
turparks Leiser Berge von unschätzbarem Wert. Sie 
ermöglichen eine gezieltere Beobachtung der Vogel-
populationen und eine effizientere Planung von 
Schutzmaßnahmen. Vor allem die Möglichkeit, die 
Lebensräume seltener und bedrohter Arten gezielt zu 
erweitern, stellt einen direkten Nutzen dieser For-
schungsarbeit dar. Diese Maßnahmen sind entschei-
dend, um die biologische Vielfalt des Parks zu be-
wahren und zu fördern. 

Das Projekt ist ein leuchtendes Beispiel dafür, wie 
die Auswertung wissenschaftlicher Daten einen signi-
fikanten Beitrag zum Schutz der Natur leisten kann. 

Bei einem Workshop am 18. Jänner in Michel-
stetten zum Thema Naturtourismus wurde die 
neue Erlebniskarte enthüllt und zukunftsweisen-
de Projekte für den Naturtourismus vorgestellt. 
Im Fokus des Workshops standen essenzielle 
Themen wie die Verbesserung der Beschilde-
rung, die Weiterentwicklung des Aussichtsturms, 
die Einbindung von Partnerbetrieben, die Förde-
rung von Naturparkspezialitäten, die Erstellung 
neuer Fotos, die Entwicklung eines Audioguides 
sowie die Optimierung des Radtourismus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

NNaattuurrttoouurriissmmuuss  

Bei der Vorstellung der Auswertungen in Asparn an der Zaya (von links nach 
rechts): Robin Sandford, Alexander Ernst, Franziska Denner, Jennifer Kraus, 
Bgm. Manfred Meixner, Julia Friedlmayer und Bgm. Gerhard Toifl 

Die Anmeldung zur Veranstaltung findet man auf: 
https://www.naturpark-leiserberge.at/webinar-der-krisenfeste-haushalt 

 

https://www.naturpark-leiserberge.at/webinar-der-krisenfeste-haushalt
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Ausgabe März 2024 Natur und Umwelt 

VVooggeellffuutttteerr--PPrroojjeekktt  
Am 22. November 2023 wurde das Niederlei-
ser Mäusenest zur Naturpark-Kinderkrippe 
zertifiziert. Mittlerweile sind auch unsere 
Kleinsten altersgerecht in die Erkundung un-
serer Natur eingebunden. 

Im Dezember haben die Kinder unserer Naturpark-
Kinderkrippe Vogelfutter hergestellt. Unterstützt wur-
de das Projekt von Frau Mag. Franziska Denner, die 
im Naturpark-Team als Biologin für die Naturpark-
Schulen und -kindergärten und damit für die Be-
wusstseinsbildung bei unseren Kindern für Natur und 
Umwelt zuständig ist. Sie hat den Kindern allerlei 
Wissenswertes über heimische Vögel nähergebracht 
und im Anschluss gemeinsam mit den Kindern Vo-
gelfutter aus Fett und Samen in hübschen Formen 
hergestellt. Am nächsten Tag wurde die Mischung 
aus den Formen gedrückt und rund um den Kinder-
treff aufgehängt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Winter über konnten die Kinder mit Spannung 
beobachten, wie die hungrigen Vögel das willkom-
mene Futter picken. 

VVoorrrraanngg  ffüürr  ÖÖkkoollooggiiee  

 

Unsere Gemeinde ist seit kurzem „Natur im Garten“-
Gemeinde. Damit möchten wir zeigen, wie sich an-
sprechende Grünraumgestaltung und Ökologie her-
vorragend miteinander verbinden lassen. Wir pflegen 
die gemeindeeigenen Grünflächen ohne chemisch-
synthetische Düngemittel und Pestizide sowie ohne 
Torf. Durch die ökologische Pflege und Gestaltung 
unserer Grünanlagen wollen wir die Lebensqualität 
für unsere Bürgerinnen und Bürger erhöhen und leis-
ten zudem einen wertvollen Beitrag zum Erhalt der 
Artenvielfalt. 

IIggeellssoonnnnttaagg  
Am 28. April lädt „Natur im Garten“ 
zum „Igelsonntag“ und feiert die-
sen mit einem ORF Radio NÖ 
Frühschoppen im Schlosshof Kö-
nigstetten im Bezirk Tulln. 

Auch die Gemeinde Niederleis 
beteiligt sich an dieser Aktion. Wir 
werden rund um den 28. April eine 
Verteilaktion mit Samensackerl für 
wassersparenden Kräuterrasen machen. 

Sollten Restbestände übrig bleiben, werden diese am 
Gemeindeamt zur kostenlosen Entnahme aufgelegt. 
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GEM2GO Ausgabe März 2024 

AAuussggeezzeeiicchhnneett!!
 

Die Gemeinde Niederleis wurde beim 
GEM2GO-Award für vorbildliche Bürger-
kommunikation in Niederösterreich ausge-
zeichnet. 

Mehr als 400 Gemeinden in Niederösterreich nutzen 
die GEM2GO-Plattform, um ihre BürgerInnen jeder-
zeit mit aktuellen Informationen zu versorgen. 

Erstmals wurden von der Firma gemdatnoe jene 
Städte und Gemeinden ausgezeichnet, die sich mit-
tels GEM2GO als sehr aktive und modern agierende 
Gemeinden erwiesen haben. Wir sind stolz darauf, 
mit Platz 5 in der Kategorie ‘Gemeinden mit bis zu 
3.000 EinwohnerInnen‘ zu den besten 15 Gemeinden 
Niederösterreichs zu zählen. Unsere Auszeichnung 
durften wir am 22. Jänner 2024 in St. Pölten von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner entgegen-
nehmen. 

Besonders freut uns, dass wir diesen Erfolg gemein-
sam mit Ihnen, den Einwohner:innen der Gemeinde 
Niederleis, verzeichnen konnten, denn bewertet wur-
den neben der Gemeinde-Webseite auch deren Zu-
griffszahlen und die Nutzungszahlen der GEM2GO-
App. Dass unsere Webseite und die App so gut ge-
nutzt werden, ist Auszeichnung für unsere Arbeit.  

Herzlicher Dank gebührt hier ganz besonders Beate 
Wagner, die am Gemeindeamt für die Öffentlichkeits-
arbeit zuständig ist. 

Mitte März 2024 ist die bei vielen Nutzern be-
liebte GEM2GO-App im neuen Kleid erschie-
nen. 

Wir wollen die Gele-
genheit nutzen, um Sie 
über die wesentlichsten 
Neuerungen in der App 
zu informieren. 

Die App wird (je nach 
Einstellung am Smart-
phone) automatisch ak-
tualisiert. Sie müssen 
selbst keine Aktivitäten 
setzen. 

 

Was wird optimiert in 
der GEM2GO App? 

Auf der Grundlage des Feedbacks, das von den 
Anwender-Gemeinden und Nutzern gesammelt 
wurde, wird die GEM2GO-App neu gestaltet, was 
vor allem für mehr Benutzerfreundlichkeit sorgt. 

Intuitives Design: 

Die Startseite der App bietet jetzt einen personali-
sierten "Feed", ähnlich wie bei Social Media, der auf 
einen Blick alle wichtigen Informationen und Funkti-
onen zeigt. 

Schneller Zugriff und Merkfunktion: 

Die meistgenutzten Funktionen können als "Quick-
links" auf der Startseite gespeichert werden, um 
schneller auf sie zuzugreifen. 

Krisenkommunikation: 

Im Krisenfall können Bürger über Push-Nachrichten 
unmittelbar und effizient informiert werden. 

Besonders beliebt: 

Sehr oft werden über die App die aktuellen News, 
Gemeindezeitungen, die Müllabfuhrtermine und 
Veranstaltungen abgefragt. 

Übrigens: Im Jahr 2023 konnten wir insgesamt 
22.846 Besuche auf der App verzeichnen. 

Für alle, die GEM2GO noch nicht 
nutzen: Jetzt gratis herunterladen! 

GGEEMM22GGOO--AApppp  nneeuu  
Der 

. 
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Ausgabe März 2024 Gesunde Gemeinde 

AArrbbeeiittssssiittzzuunngg
Am 1. Februar traf sich die Arbeitsgruppe der 
Gesunden Gemeinde zur Vorbereitung der 
Aktivitäten im Frühjahr. 

 

Arbeitsgruppen-Leiterin Andrea Lehner-Fally führte 
durch die Sitzung. Am Beginn brachte sie einen 
Rückblick auf die Aktivitäten der letzten Monate. 
Ebenso berichteten die Leiterinnen der laufenden 
Angebote über den aktuellen Status. 

Im Rahmen der Sitzung wurde die Gebietsbetreuerin 
von der „Initiative Tut Gut!“ Elfriede Pachner auf-
grund ihrer Pensionierung verabschiedet und Mag. 
Claudia Deix als ihre Nachfolgerin willkommen ge-
heißen. 

Claudia Deix ging sehr ausführlich auf die aktuellen 
Unterstützungsangebote der „Initiative Tut Gut!“ zu 
den Themenbereichen Ernährung, Bewegung und 
mentale Gesundheit ein. Die Vorschläge wurden in-
tensiv diskutiert und ausgelotet, ob diese auch das 
Angebot der Gesunden Gemeinde Niederleis berei-
chern könnten. 

Aus allen Informationen und Wünschen wurde 
schließlich das Programm für das Frühjahr 2024 zu-
sammengestellt.

Die Gesunde Gemeinde Niederleis 
organisiert in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Niederleis wieder 
eine SommerGaudi. Damit soll ein Beitrag für ab-
wechslungsreiche Ferien unserer Kinder geleistet 
werden. 

Personen oder Vereine, die dazu einen Programm-
punkt beisteuern wollen, werden gebeten, dies am 
Gemeindeamt Niederleis bis 3. Mai 2024 bekannt zu 
geben (gemeinde@niederleis.gv.at). 

Wichtig sind dabei folgende Informationen: 

• Beschreibung der Aktivität 

• Terminwunsch und Dauer 

• für welches Alter geeignet 

• Mindest- bzw. Höchstteilnehmeranzahl 

• Kosten pro Teilnehmer:in 

• Kontaktdaten Veranstalter:in 

Infos bei Andrea Lehner-Fally: 0699/18368714 

Herzlichen Dank schon jetzt für jeden Beitrag! Wir 
freuen uns im Sinne der Kinder auf zahlreiche, ab-
wechslungsreiche Programmpunkte! 

SSppeeiisseekkaammmmeerr  NNaattuurrggaarrtteenn  
Auf Initiative der Gesunden Gemeinde Niederleis 
fand am 21. März im Gasthaus „Die LandWirtin“ ein 
Vortrag von „Natur im Garten“ statt, der sich dem 
Obst, Gemüse und Kräutern aus unserem Garten 
widmete. Referentin Heidrun Obermeyer erklärte, 
was es braucht, das ganze Jahr über reichliche Ernte 
aus dem eigenen Naturgarten genießen zu können. 

Mit ca. 35 Besuchern war der Vortrag gut besucht. 
Heidrun Obermeyer ging auch auf Wintergemüse, 
Kräuter, die Lagerung und das Haltbarmachen ein, 
sodass für jede und jeden nützliche Tipps dabei wa-
ren. 
 

SSoommmmeerrGGaauuddii  22002244  

Von links nach rechts: Melanie Göstl, Lisa Binderlehner, Claudia Deix, Andrea 
Lehner-Fally, Elfriede Pachner, Daniela Zant und Manuela Göstl 

mailto:gemeinde@niederleis.gv.at
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Gesunde Gemeinde Ausgabe März 2024 

 

LLiinneeddaannccee  sseehhrr  bbeelliieebbtt!!  

 

Auf Initiative von Gabi Gänsler wurde ein Linedance-
Kurs in Niederleis gestartet. Schon am Schnupper-
abend Ende Jänner war der Saal bei der LandWirtin 
voll. Das Interesse ist sehr groß. Rund 20 Tänzer 
lernen mit Begeisterung jeden Mittwoch einen neuen 
Tanz.  

Schritte vorwärts, rückwärts, seitwärts mit oder ohne 
Drehungen wollen geübt werden. Das Gedächtnis, 
das Gleichgewicht, Rhythmus und Taktgefühl werden 
dabei mit viel Spaß alleine und doch in der Gemein-
schaft gefordert.  

Bis zum Kursende Ende Mai werden wir zu Country- 
oder aber auch aktuellen Partyhits 10 verschiedene 
Tänze können. Damit lässt sich schon gut eine Line-
dance-Party besuchen. 

 

VVeerrhhaalltteenn  iinn  NNoottffäälllleenn  
Schnelles und richtiges Handeln kann in Notfällen 
Leben retten. Wir dürfen deshalb hier die wichtigsten 
Notrufnummern in Österreich in Erinnerung rufen. 

 

 

Die Gesunde Gemeinde Niederleis lädt ein zur 
Themenwanderung unter dem Motto 

Kraft, Ausdauer, Ruhephasen 
Wie viel Training braucht man? 

Termin: Freitag, 31. Mai 2024 
von 16:00 - 18:00 Uhr 

Treffpunkt wird noch bekanntgegeben. 

Referent: Fabian Fuchs, Bakk. 
Sportwissenschafter und 

Dipl. Lebens- und Sozialberater 

Was ist Krafttraining? Warum Ausdauertraining? 
Wachsen Muskeln in den Pausen? Was versteht 
man unter „minimale effektive Dosis“? 

Neugierig geworden? Dann verraten wir gerne 
noch einige Inhalte, die zu diesem Thema bespro-
chen werden: 

• Kümmern Sie sich um Ihre Muskeln, dann 
kümmern sich Ihre Muskeln um Sie 

• Kraft, Ausdauer, Gleichgewicht und 
Entspannung – warum ist alles wichtig? 

• Körperliche Stärke, mentale Ruhe, 
die richtige Balance finden 

• Die Kraft der Regeneration 

• Medikament Bewegung, Schmerzkiller 
Bewegung 

Los geht’s: Wir wollen mit diesem Thema aufzei-
gen, wie wir unsere körperlichen Fähigkeiten trai-
nieren können, denn unsere Leistungsfähigkeit ist 
abhängig davon, wie wir unseren Körper stärken. 

Kostenbeitrag: € 10,- 

Max. 20 TeilnehmerInnen 

Anmeldung bei Andrea Lehner-Fally 
bis spätestens 15. Mai 2024 
andrea417@gmx.at bzw. 0699/18368714 
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KKIINNDDEERRTTUURRNNEENN  
 Klettern, Springen, Laufen, Hangeln, 
 Balancieren, Ballspiele – und das alles 
 vorwärts, rückwärts und auch mal kopfüber 
 

Wo: Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Wann: am Dienstag, von 14:00 bis 15:00 Uhr 
(ausgenommen Feiertage und Schulferien) 
 

 
 

BBEEWWEEGGTTEESS  KKIINNDDEERRYYOOGGAA  
Bewegst du dich gerne und möchtest Yoga kennen lernen? 

Dann bist du genau richtig! Komm vorbei und mach mit beim 
bewegten Kinderyoga, wo Bewegung und Yoga gemeinsam 

erlebt wird! 
 

Wo: Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Wann: am Dienstag, von 15:00 bis 16:00 Uhr 
(ausgenommen Feiertage und Schulferien) 
 

 

Für beide Angebote gilt: 

Stunden laufen seit 13.2.2024; Einstieg bzw. 
Schnuppern ist das ganze Jahr über möglich! 

Kursleitung: Manuela Göstl (Kindergarten- und Hort-

pädagogin, Übungsleiterin Kleinkind- und 
Eltern-Kind-Turnen) 

Kursbeitrag: € 60,- pro Semester 

Anmeldung bei: Manuela Göstl (0680/3232642) 

Organisation: USV Niederleis, Sektion Kinderturnen 

LLaauuffeennddee  AAkkttiivviittäätteenn  ddeerr  GGeessuunnddeenn  GGeemmeeiinnddee  NNiieeddeerrlleeiiss
 

 

 

 

 

 

 

 

 

KKUUNNTTEERRBBUUNNTT--NNAACCHHMMIITTTTAAGG  
Treffpunkt für Familien mit Kindern von 2 bis 6 Jahren 

Wo: im Freien bzw. bei Schlechtwetter im Pfarrheim 

Wann: 1x monatlich ab 15:30 Uhr (1 - 1,5 h) 

Kosten: freie Spende bzw. geteilte Materialkosten 

Weitere Informationen in unserer WhatsApp-Gruppe! 

Kontakt: 
Martina Schalko, 0676/3420034 oder schalko.martina@gmail.com  
Melanie Göstl, 0664/5508773 oder melanie.goestl@outlook.at  

EELLTTEERRNN--KKIINNDD--TTUURRNNEENN  
Bewegungsentwicklung begleiten, fördern, beobachten 

Das Eltern-Kind-Turnen wendet sich an Eltern mit 
Kindern ab 1 Jahr bis 2,5 Jahre! Freude an der 
Bewegung im Gruppenverband steht im Vordergrund! 

Ort: Kindertreff, Niederleis, Kellergasse 266 

Zeit: Mittwoch, 10:00 bis 11:00 Uhr; 
        Termine: 3.4./17.4./24.4./8.5./29.5./12.6. 

Kursleitung: Manuela Göstl (Kindergarten- und Hort-
pädagogin, Übungsleiterin Kleinkind- und 
Eltern-Kind-Turnen) 

Kursbeitrag: € 60,- pro Semester 

Hinweise: Angenehme/sportliche Kleidung, barfuß 
oder mit Gymnastikschuhen turnen, keine 
normalen Socken (Rutschgefahr!) und keine 
Schuhe. Lange Haare zu einem Zopf zu-
sammenbinden und bitte eine Wasser-
flasche mit Wasser befüllt mitnehmen! 

Organisation: USV Niederleis, Sektion Kinderturnen 

für Kinder von 3 bis 6 Jahren 

für Kinder von 7 bis 10 Jahren 

YYOOGGAA  FFOORR  YYOOUU  
Integrales Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene 

Jeden Montag, von 18:30 - 20:00 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Einstieg jederzeit möglich! 

Was dich erwartet: 
• Atemübungen (Pranayama) 

• Sonnengrüße (Surya Namaskara) 

• Verschiedene Körperhaltungen (Asanas) 

• Meditation und Entspannung 

Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Matte, ev. Sitzpolster, 
Decke 

Kosten: 5er Block: € 60,- 
Einzeleinheit: € 13,- 
Bezahlung vor Ort in bar 

Anmeldung und Infos unter: 0680/3060458 

Petra Fellner 
zertifizierte Yogalehrerin 
Grafensulzer Straße 323 
2116 Niederleis 

naturalpetra@aon.at  

FFUUNNKKTTIIOONNEELLLLEESS  PPIILLAATTEESS  
Turnsaal der Volksschule Niederleis, 
jeden Dienstag um 18:30 Uhr, Dauer 80 Minuten 

für Anfänger und Fortgeschrittene 
Pilates ist ein intensives, aber sanftes Krafttraining für den 
ganzen Körper. Der Fokus liegt bei Pilates-Übungen auf dem 
Powerhouse, die Körpermitte ist im Training immer aktiv. Mit 
Pilates trainierst du insbesondere deine Tiefenmuskulatur im 
Bereich von Bauch, Beckenboden und dem unteren Rücken. 
Der Zusatz von kleinen Geräten macht das Pilates-Training 
noch effektiver und funktioneller. 

Kosten: € 7,- pro Person und Stunde, 
 Anmeldung sinnvoll 

Informationen zu den Bewegungsangeboten bei: 

Ingrid Weber, ingeweb56@gmail.com, 
0650/4158655 

HHAATTHHAA  YYOOGGAA  
jeden Mittwoch von 19:15 - 20:45 Uhr 
in der Volksschule Niederleis 

mit Gabriela Schnötzinger 

für Anfänger und Fortgeschrittene 

Information und Anmeldung: YOGAPHONE  0650/7522135 

Klangschalen- 
Endentspannung! 

Tut gut. 

Matte und Decke 
mitbringen, 

bequeme Kleidung 

mailto:schalko.martina@gmail.com
mailto:melanie.goestl@outlook.at
mailto:naturalpetra@aon.at
mailto:ingeweb56@gmail.com
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Kunst und Kultur Ausgabe März 2024 

DDeemmnnääcchhsstt  iimm  KKuullttuurrssaalloonn  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13. April 
20:00 Uhr 

KAMMERKONZERT I 
Kammermusik für Cello, Klavier und Gesang. 

Christophe Pantillon – Cello | Claudia Guarín –  
Gesang | Mennan Bërveniku – Klavier | Dolphi 
Danninger - Dramaturgie 

1. Mai 
15:00 Uhr 

KINDERKONZERT 
Flötistin und Blockflötistin Karin Hageneder und Harfe-
nistin Angela Stummer-Stempkowski verzaubern 
unsere Kleinsten mit ihrem Kinderkonzert 

11. Mai 
20:00 Uhr 

FRÜHLINGSKONZERT 
Frühlingserwachen mit Saxophon und Klavier. 

Martín Castro Tubio – Saxophon | Alexandre Madjar – 
Klavier | Dolphi Danninger - Dramaturgie 

1. Juni 
20:00 Uhr 

KONZERT UND VERNISSAGE 
Eröffnung der Photographie-Ausstellung Fritz Simak. 

Fritz Simak – Photographien | Clara Loibersbeck – 
Bass&Voice | Dolphi Danninger – Kuratierung und 
Gespräch 

Details zur Ausstellung und zur Kultur-Genuss-
Wanderung siehe Veranstaltungskalender (Seite 16) 

29. Juni 
20:00 Uhr 

SOMMERKONZERT 
Klassik trifft Venezuela mit dem Tocuyito Trio. 

Dalina Ugarte - Violine | Santo Scala - Cello | Joseph 
Ávila - Klavier | Dolphi Danninger - Dramaturgie 

 

Informationen und Anmeldungen im Internet unter 
www.kultursalon-niederleis.at 

KKlleeiinnee  BBiibblliiootthheekk  
Im Gang der Volksschule wurden drei neue Bücher-
regale aufgestellt und von den Lehrerinnen mit ver-
schiedensten Sach- und Geschichtenbüchern ausge-
stattet. Diese neue kleine Bibliothek bietet den 
Schulkindern nun Bücher an, welche zum Lesen mo-
tivieren sollen. Gemeinsam darf in den Pausen ge-
schmökert und gelesen, oder auch Bücher für zu 
Hause ausgeliehen werden. Viel Spaß beim Lesen! 

 

VVoorrssttaanndd  bbeessttäättiiggtt!!  
Am 29. Februar hielt der Museumsverein sei-
ne Jahreshauptversammlung ab. 

 

 
Am Beginn der Versammlung berichtete Obmann 
OSR Gottfried Kitzler über die Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres. Schwerpunkt war die Herausgabe 
des Buches „Die Volksschulen des Bezirkes Mistel-
bach in alten Ansichten“. 

Nach dem Kassabericht und dem Bericht der Kas-
saprüfung folgten die von Vbgm. Stefan Wittmann 
geleiteten Neuwahlen, bei denen der bisherige Vor-
stand bestätigt wurde. 

Vbgm. Stefan Wittmann mit dem wiedergewählten Vorstand: 
Von links nach rechts: Gertrude Wittmann, Heidi Rötzer, Gottfried Kitzler, 
Leopold Kitir, Vbgm. Stefan Wittmann, Josef Meisel, Kurt Kraft (nicht im Bild: 
Obmann-Stv. Franz Hammer) 

http://www.kultursalon-niederleis.at/
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TTooppootthheekk--CCaafféé  
Am 10. März luden die 
Topothekare Johann Fickl 
und Leopold Kitir zum 
Topothek-Café im Gast-
haus „Die LandWirtin“ ein. 
Gemeinsam mit den rund 
20 Besuchern wurde in 
alten Ansichten und Fotos 
geschmökert. Ist man dabei auf fehlende oder fal-
sche Namen oder andere Fehler gestoßen, wurden 
diese gleich im System korrigiert. Erst nach zwei 
Stunden intensiver Beschäftigung mit der Vergan-
genheit unserer Gemeinde wurde das Topothek-Café 
geschlossen. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an alle Privatperso-
nen, die Fotos aus ihrem Besitz für die Digitalisierung 
zur Verfügung gestellt haben. Mehr als 2.800 Zeit-
dokumente wurden bereits zusammengetragen. Be-
sonderer Dank gilt OSR Gottfried Kitzler, der auch 
schon zahlreiche Dokumente aus dem Heimatmuse-
um, aber auch aus Privatbesitz, für die Topothek 
aufbereitet hat. 

 

PPrriimmaa  llaa  MMuussiiccaa  

 

Gleich acht talentierte MusikerInnen aus der Ge-
meinde Niederleis erreichten heuer einen 1. Preis mit 
Auszeichnung beim NÖ Prima la Musica-Bewerb! 

• Elenor Cihak (Violoncello) 

• Frederick Cihak (Klavier) 

• Frederick Cihak (Orgel) 

• OIivia Danninger-Guarin (Violine) 

• La OLA: Olivia Danninger-Guarin, Angelina 
Fromwald, Lisa Sterovsky (alle Blockflöte) 

• Leiser Flötentanz: Jasmin Fischelmayer, Sophia 
Sterovsky, Emilia Fischelmayer (alle Blockflöte) 

Wir gratulieren auf das Herzlichste! 

Diese Auszeichnungen sind eine Würdigung der 
Leistungen der jungen MusikerInnen, der qualitäts-
vollen und einfühlsamen Arbeit ihrer LehrerInnen in 
Verbindung mit den mitwirkenden Musikschulen und 
vor allem auch der großartigen Unterstützung durch 
die Eltern. 

Zur Information: 

Prima la musica ist der größte österreichische Ju-
gendmusikwettbewerb für klassische Musik, bei dem 
Kinder und Jugendliche (bis 21 Jahre) solo oder im 
Ensemble in verschiedenen Instrumentenkategorien 
und Altersgruppen antreten. Der Wettbewerb wird 
jährlich auf Landes- und Bundesebene durchgeführt. 
Die besten Teilnehmenden des Landeswettbewerbes 
werden anschließend zum Bundeswettbewerb einge-
laden. 

DDaass  VVeerreeiinnsslleebbeenn  
Heute wenden wir uns vor allem 
an alle aktuellen oder früheren Funktionäre der un-
terschiedlichen Vereine und sonstigen Gruppen. 
Wenn ihr im Besitz von Dokumenten seid (vor allem 
Fotos), die Aktivitäten von früher zeigen, bitten wir, 
diese der Topothek zur Verfügung zu stellen. Origi-
nale werden nach dem Scannen sofort wieder zu-
rückgegeben. 

Johann Fickl, johann.fickl@gmail.com, 0676/5914240 
Leopold Kitir, leopold.kitir@aon.at, 0664/88525305 

Ein Zeitdokument aus der Topothek: Die Nodendorfer Ratscher 1970 
1. Reihe v.l.n.r.: Hermann Schuster, Roland Patzelt, Anton Schuster, 
Gerhard Schuster, German Gruber, Erwin Biringer 
2. Reihe v.l.n.r.: Herbert Idinger, Erich Strobl, Anton Wolk, Berthold Schuster, 
Josef Wolk, Georg Schuster, Rudolf Schuster, Josef Riepl 

mailto:johann.fickl@gmail.com
mailto:leopold.kitir@aon.at
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AAlllleerrhheeiilliiggeenn  
Der Allerheiligen-Tag ist traditionell dem Gedenken 
an die Kriegsopfer gewidmet. Für die zivilen Opfer 
wurde beim Oberleiser Altar seitens der Gemeinde 
ein Kranz niedergelegt. Der ÖKB Ortsverband Nie-
derleis gedachte der gefallenen Soldaten der beiden 
Weltkriege beim Niederleiser Kriegerdenkmal. 

Bürgermeister Klaus Mantler ging in seiner Anspra-
che auf die Bedeutung von Frieden und gegenseiti-
gen Respekt auf allen Ebenen ein. 

FFeeuueerrwweehhrr  NNiieeddeerrlleeiiss  

 

 

Am 6. Jänner hielt die FF Niederleis 
die Jahreshauptversammlung ab. 

Das Kommando unter der Führung 
von OBR Markus Schuster gab einen 
Überblick über die Einsätze, Übun-
gen und Ausbildungsmaßnahmen 
des vergangenen Jahres. 

Simon Fellner (nicht am Foto), Jonas 
Kandler sowie Maximilian Mantler 
konnten als neue Kameraden be-
grüßt werden. 

FFeeuueerrwweehhrr  HHeellffeennss  

 

Die FF Helfens hielt die Jahreshauptversammlung 
am 18. Februar ab. Auch die Helfenser Feuerwehr-
kameraden rund um Kommandant OBI Richard Sag-
ner können sich über personellen Zuwachs freuen: 
Tobias Flandorfer und Leonie Sagner wurden als 
neue FF-Mitglieder angelobt. 

Bgm. Klaus Mantler bedankte sich im Namen der 
Bevölkerung bei beiden Feuerwehren für die Ein-
satzbereitschaft zum Wohle der Gemeindebevölke-
rung und lobte die gute Zusammenarbeit. 

Von links nach rechts: Leopold Rötzer, Josef Mechtler, Jonas Kandler, Markus 
Schuster, Maximilian Mantler, Erwin Mayer, Klaus Mantler 

Von links nach rechts: Daniel Huber, Tobias Flandorfer, Richard Sagner, Leonie 
Sagner, Klaus Mantler, Markus Schuster, Leopold Rötzer, Gerald Wiklicky 
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Ausgabe März 2024 Bevölkerungsspiegel 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Herrn Josef Riepl, Nodendorf 
(02.05.1927 - 12.01.2024) 

um Frau Maria Idinger, Niederleis 
(20.07.1935 - 04.02.2024) 

um Herrn Johann Folly, Niederleis 
(17.03.1938 - 11.03.2024) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

 

Silke und Ing. Leopold 
Rötzer, Niederleis, zur Geburt 
des Sohnes Moritz Leopold 
(Dezember 2023) 
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EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeindever-
tretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums (ab 
80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums (ab 
50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, 
müssen Sie dies zeitgerecht vorher am Gemeinde-
amt anmelden. Aufgrund des Datenschutzes werden 
auch nur gemeldete Jubiläen in den Gemeinde-
Nachrichten angeführt. 

EINWOHNER-STATISTIK PER 1.3.2024 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 856 414 442 675 181 

Nodendorf 179 83 96 144 35 

Helfens 79 43 36 71 8 

Kleinsitzendorf 32 16 16 28 4 

GESAMT 1.146 556 590 918 228 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  22..  QQuuaarrttaall  22002244  
Datum Veranstaltung 

01.04.2024 Osternestersuchen, Sportplatz Niederleis, VA: USV Niederleis (ab 14:00 Uhr) 

05.04.2024 Kabarett mit und von Bernhard Lentsch, Kultursalon Niederleis, VA: Niederleiser Puppenkiste (20:00 Uhr) 

06.04.2024 Sandkisten-Aktion, VA: Volkspartei Niederleis, Anmeldung bei Vbgm. Stefan Wittmann (0676/3704185) 

13.04.2024 Kammerkonzert I, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 

20.04.2024 Ortsbildpflegeaktion, Treffpunkt FF-Haus Niederleis, VA: Gemeinde Niederleis (09:00 - 13:00 Uhr) 

27.04.2024 Gmoarigang, Treffpunkt: Nodendorf, Laaer Straße 57 (Fam. Felkel-Ederer), VA: ÖVP Niederleis (13:30 Uhr) 

28.04.2024 
Jugend-Fußballturnier U6 | U7 | U8, Sportplatz Niederleis, VA: USV Niederleis; ab 11:00 Uhr Verköstigung 
am Sportplatz Niederleis 

30.04.2024 Maibaumfest in Niederleis, Feuerwehrhaus Niederleis, VA: Gemeinde und FF Niederleis (17:00 Uhr) 

01.05.2024 Firmung, Pfarrkirche Ernstbrunn, VA: Pfarrverband Leiser Berge (10:00 Uhr) 

01.05.2024 Raika Ernstbrunn Kinderkonzert, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (15:00 Uhr) 

04.05.2024 Florianimesse, Pfarrkirche Niederleis, VA: FF Niederleis (18:00 Uhr) 
 

ÖÖsstteerrrreeiicchhiisscchheerr  VVoorrlleesseettaagg  
Vorgelesen zu bekommen ist die beste Motivation, selbst lesen zu wol-
len. Im Zusammenhang mit diesem Grundgedanken ruft das Bildungs-
ministerium zum Österreichischen Vorlesetag am 21. März 2024 alle 
Bildungs- und Erwachsenenbildungseinrichtungen zum Mitmachen auf. 

Bgm. Klaus Mantler stattete am Tag vor dem Vorlesetag dem Mäuse-
nest einen Besuch ab und las den Kindern aus Kinderbüchern vor. Die 
Kleinen waren voll bei der Sache und lauschten gespannt. 
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VVeerraannssttaallttuunnggeenn  22..  QQuuaarrttaall  22002244  ((FFoorrttsseettzzuunngg))  
Datum Veranstaltung 

05.05.2024 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

05.05.2024 
„Die Liebenden sind alle von einer Nation“, literarisch-musikalische Reise, Schloss Niederleis (15:00 Uhr) 
Tickets unter ejh.elisabeth-joe-harriet.com 

09.05.2024 Erstkommunion, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (10:00 Uhr) 

10.05.2024 Blumenschmuckaktion, beim FF-Haus-Niederleis, VA: Gemeinde Niederleis (16:00 Uhr) 

11.05.2024 Frühlingskonzert, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 

12.05.2024 
Tag der offenen Tür, Heimatmuseum in der Volksschule Niederleis, VA: Heimatmuseum Niederleis 
(14:00 - 17:00 Uhr) 

30.05.2024 Feuerwehrheurigen, Veranstaltungsplatz beim Sportplatz Niederleis, VA: FF Niederleis (ab 09:30 Uhr) 

31.05.2024 
Bewegungswanderung „Kraft, Ausdauer und Ruhephasen – Medikament Bewegung“, 
Treffpunkt wird noch bekanntgegeben, VA: Gesunde Gemeinde Niederleis (16:00 - 18:00 Uhr) 

01.06.2024 Feuerwehrheurigen, Veranstaltungsplatz beim Sportplatz Niederleis, VA: FF Niederleis (ab 17:00 Uhr) 

01.06.2024 
Konzert und Vernissage Fritz Simak, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 
(Ausstellung „Fritz Simak“ und Kulturcafé geöffnet am 2.6. / 6.-9.6. / 13.-15.6. jeweils von 14:30 - 18:30 Uhr) 

02.06.2024 Feuerwehrheurigen, Veranstaltungsplatz beim Sportplatz Niederleis, VA: FF Niederleis (ab 09:30 Uhr) 

02.06.2024 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

08.06.2024 
09.06.2024 

Kultur-Genuss-Wanderung, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (jeweils 14:00 - 18:30 Uhr) 

14.06.2024 
Draisinen-Generationen-Radeln, Treffpunkt ehemaliger Bahnhof Niederleis, 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde Niederleis (16:00 Uhr) 

21.06.2024 
Draisinen-Generationen-Radeln (Ersatztermin), Treffpunkt ehemaliger Bahnhof Niederleis, 

Veranstalter: Gesunde Gemeinde Niederleis (16:00 Uhr) 

22.06.2024 Schulschlussfest, Sportplatz Niederleis, VA: Volksschule und Elternverein der VS Niederleis (14:00 Uhr) 

23.06.2024 
Sternwallfahrt nach Oberleis, VA: Pfarrverband Leiser Berge, Treffpunkt für die Fußwallfahrer: Pfarrkirche 
Niederleis (09:00 Uhr), Hl. Messe in Oberleis (11:00 Uhr) 

26.06.2024 
Bildungsberatung on Tour, Gemeindeamt Niederleis, VA: Bücherbus / Bildungsberatung Weinviertel 
(16:00 Uhr) 

29.06.2024 Sommerkonzert, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 
  
  
  

 

 
  
  
  
  
  

 

Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

 

Dr. FERNER & Dr. BALAZS 
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG 

02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

Dr. Christine Bahnstraße 292, 2116 Niederleis 
HAHN-FRIES Ordination nach Vereinbarung; 
Wahlarztpraxis für  Tel. Anmeldung Mo 9 - 10 Uhr, 
Allgemeinmedizin  Do 14 - 15 Uhr (02576/3788) 

Heimatmuseum Niederleis von Jänner bis Dezember 
gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 

Bücherbusstation in Niederleis 
mittwochs, 16:00 - 16:30 Uhr, 
vor dem Gemeindeamt Niederleis 

Informationen im Internet finden Sie unter: 
https://bildungsakademie-weinviertel.at/buecherei  

 

Eine Übersicht über die kassenärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienste finden Sie im Internet unter 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste. 

Diese umfassen ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 und 
14:00 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an 
die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den 

NÖ Ärztedienst 141. 

https://bildungsakademie-weinviertel.at/buecherei
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

